
IHRE 
ELEKTRONISCHE 
GESUNDHEITS- 
KARTE (eGK)

www.bkk-akzo.de



Sehr geehrte Versicherte, sehr geehrter Versicherter,

die bisherige Krankenversichertenkarte wurde schrittweise 
durch eine elektronische Gesundheitskarte (eGK) ersetzt. 

Die eGK ist ein elektronisches Multifunktionsinstrument. 
Sie ist der erste Schritt in die breite elektronische 
Kommunikation im deutschen Gesundheitswesen, in 
ein deutsches, elektronisches Gesundheitsnetzwerk 
(sog. Telematik-Infrastruktur). Die Karte dient Ihnen als 
Ausweis für die elektronische Kommunikation in die-
sem Netzwerk. 

Wenn Sie Fragen hierzu haben, dann wenden Sie sich 
einfach an uns.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre BKK Akzo Nobel

DIE VORTEILE FÜR SIE
Die eGK bietet Ihnen künftig viele Vorteile, vor allem mehr Qualität 
in der medizinischen Versorgung. Ihr Foto auf der Karte erschwert 
zudem einen Kartenmissbrauch und damit die Veruntreuung von 
Versichertengeldern. Davon profitieren Sie als Beitragszahler/in.

Mit dem zukünftig geplanten Ausbau des deutschen Gesund­
heitsnetzwerkes werden sich die Leistungsmerkmale der 
eGK erweitern. Die Nutzung ist für die Versicherten freiwillig. 
Geplant sind:

•	� Speichermöglichkeit von Notfalldaten (z. B. Blutgruppe, 
Medikamentenallergien oder chronische Erkrankungen).

•	� Angaben zu Organspenderausweis und/oder Patientenver­
fügung.

•	� Elektronische Austauschmöglichkeiten zwischen Kranken­
haus, Hausarzt, Facharzt und/oder Reha-Therapeut zu Ihrer 
schnellen und bestmöglichen medizinischen Versorgung.

DIE GESPEICHERTEN DATEN
Die Versichertenstammdaten – die auch auf der existierenden 
Krankenversichertenkarte (KVK) gespeichert sind: Name, 
Geburtsdatum, Anschrift, Krankenversichertennummer, Ver­
sichertenstatus sowie ergänzend ggf. Informationen z.B. zum 
Zuzahlungsstatus. Diese Daten werden in der Praxis oder im 
Krankenhaus eingelesen und weisen Sie als Versicherten einer 
Krankenkasse aus. Mit Hilfe der gespeicherten Daten kann 
dann auch später abrechnet werden.

Die Europäische Krankenversicherungskarte (European 
Health Insurance Card – EHIC) befindet sich als Sichtaus­
weis auf der Rückseite der eGK. Mit der EHIC können Sie bei 
einem vorübergehenden Aufenthalt im europäischen Ausland 
schnell und unbürokratisch medizinische Hilfe erhalten. Sie 
gilt in allen EU-Mitgliedstaaten, in den EWR-Staaten Island, 
Liechtenstein, Norwegen sowie in der Schweiz, in Mazedonien 
und in Serbien. 

Ihr Foto auf der eGK beugt Missbrauch vor.

Mit Hilfe eines elektronischen Schlüssels können über die 
eGK Informationen sicher ausgetauscht werden.

In der weiteren Ausbauphase des Gesundheitsnetzwerkes 
können Sie außerdem Notfalldaten, z. B. zu Medikamenten­
allergien oder wichtigen chronischen Erkrankungen, sowie 
Hinweise auf eventuell vorhandene Patientenverfügungen 
und/oder Organspenderausweise eintragen lassen.
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DATENSCHUTZ AN 
ERSTER STELLE
Das Wichtigste vorab: Für die eGK gelten modernste Ver­
schlüsselungstechniken. Sie verhindern, dass Unberechtigte 
in die sensiblen Gesundheitsinformationen eindringen können. 
Hinzu kommt, dass niemand ohne Ihre Einwilligung auf die 
vertraulichen Daten Ihrer Gesundheitskarte zugreifen kann. 

Auch alle Angehörigen der Heilberufe (z. B. Ärzte und Apotheker) 
erhalten eine eigene Karte (elektronischer Heilberufsausweis). 
Ein Zugriff auf Ihre medizinischen Daten ist erst dann möglich, 
wenn Ihre Gesundheitskarte zusammen mit dem Heilberufs­
ausweis in einen Kartenleser gesteckt wird („Zwei-Schlüssel-
Prinzip").

Für die Zukunft ist darüber hinaus geplant, dass Sie als Mitglied 
über ein PIN-Verfahren weitere Zugriffsrechte auf neue Funk­
tionen der eGK erhalten. Diese stehen allerdings zurzeit noch 
nicht zur Verfügung – und deswegen erhalten Sie aktuell auch 
noch keine PIN-Nummer für Ihre eGK.
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